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Klaus Grupe
ist fetzt der
neue Präsldent
Viel E ngasement für Völkerverständigu ng

Pattensens Erster Stadtrat Klaus

Grupe hat Karl Lingner aus Hanno'
ver,'der nach 32'iähtiger Amtszeit
nicht mehr kandidierte, als Präsi-

dent des Komitee Niedersachsen'
Normandie abgelöst.

v$N AcF-lIM voru rÜnsmtrz

LAATZEN-MITTE. Einige der De'
legierten, die , aus ga!, Nieder-
saihsentrotz der rutschigen Stra-

ßen z:ur Versammlung im Laatze'
ner Rathaus am Sonnabend ange-

reist waren, hatten die frühere
Erzfeindschaft zwischen Deuts ch-

land und Frankreich noch aus ih-
rer |ugendzeit in schlechter Erin'
nerun-g .1963 und damit nicht ein-
mal zd lat re nach dem Ende des

Zweiten Weltkrieges, kam es z1J

ersten, zaghaften Annähe-rungs-
versuchen-zwischen den beiden
Nationen.

Völkeryerständig*tg, besseres

Verstehen untereinander und das

Vergessen der beiders_eitigen
Feindseligkeiten sind die HauPt-

anliegen des Komitee Niedersach-
sen-Normandie. Inzwischen gibt
es allein in Niedersachsen 75 Stad-

te und Vereine, die zu der Nor-

mandie eine enge und nicht sel-

ten auch herzliche Verbindung
aufgebaut haben. Neben der Lan-

desLauptstadt Hannover (mit
Rouen) halten Städte wie Laatzen
(Grand-Quevilly), Pattensen (St:-

Äubin-tei-rtUeuil, sarstedt (Gail-

lon/AubovoYe), H emmingen-Wes -

terfeld (Yvetot) und Hemmin_gen-
Arnum (Moulineaux) eng€n Kon-

takt mir'ihren Partnerstädten. Re-

selmäßige Besuche haben Traditi-
ön und ä.t t.ge fugendaustausch
trage dazu bäi, die ehemaligen
Feindseligkeiten endg"ltig zu be-
qrabenL) 

,An diesen kleinen Schritten
wollen wir als Dachorganisation
auch künftig arbeiten", versPrach

der neue Kömitee-Präsident Gru-
pe. ,,Die Partnerschaften werden
äuch in Zukunft einen großen An-
teil an 'der 

Völkerverständigung
und guten Nachbarschaft haben."

Klaus GruPe
(56, rechts) löst

Karl Lingner
(76) als

Präsident des
Komitee

Niedersachsen-
Normandie ab.
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